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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 14

TSV Luthe : TSV Poggenhagen 
Dienstag, 12.10.2021, 19:30 Uhr

Repper bleibt gegen den TSV Luthe ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom TSV Poggenhagen, als
Heinz-Dieter Repper sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber TSV Luthe
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Thomas Kneif, der beide Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 3. Saisonspiel waren die Gäste vom
TSV Poggenhagen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt zwei
Punkte zu entführen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Beim 3:1-Erfolg gegen Gland / Jaeschke hatten Kneif / Bernier
nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verloren Hettergott / Krause ihr Doppel gegen Wilhelm / Repper noch mit 11:4,
11:9, 11:13, 9:11, 12:14 im Entscheidungssatz. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Nichts auszurichten hatten dann
Jung / Grunwald bei ihrem 0:3 gegen Rodewald / Hein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen wichtigen Sieg holte im Anschluss Thomas Kneif
hingegen bei seinem 3:1 gegen Torsten Wilhelm. Beim anschließenden 8:11, 5:11, 8:11 gegen
Niklas Gland fand Frank Bernier von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Eine knappe Niederlage gab es für Eibo Hettergott beim 2:3 gegen Rene Jaeschke. 12:10, 8:11, 11:
6, 6:11, 7:11 hieß es am Ende, als Hans Krause und Heinz-Dieter Repper sich am Tisch gegenüber
standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Die
richtige Taktik fehlte dann Thomas Jung bei seiner 0:3-Niederlage gegen Wilfried Hein von Beginn
an. Michael Grunwald hatte nachfolgend gegen Olaf Rodewald bei seiner Drei-Satz-Niederlage
nichts zu bestellen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Zwischenzeitlich
musste Thomas Kneif zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel gegen Niklas Gland aber
trotzdem sicher mit 11:8, 4:11, 11:7, 12:10 ein. Zu wenig spielerische Mittel hatte hingegen derweil
Frank Bernier letztlich im Repertoire, um Torsten Wilhelm ernsthaft zu gefährden, somit stand es am
Ende 4:11, 7:11, 7:11. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Eibo Hettergott gegen
Heinz-Dieter Repper verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3 Sieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TSV Luthe in der Saison nun 0 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 26.11.2021 gegen den TSV
Neustadt III bevor. Für den TSV Poggenhagen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den
TSV Klein Heidorn II am 21.10.2021 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:3 geht.

 Punkte:
 TSV Luthe

Doppel: Kneif / Bernier (1), Hettergott / Krause (0), Jung / Grunwald (0) 
Einzel: T. Kneif (2), F. Bernier (0), E. Hettergott (0), H. Krause (0), T. Jung (0), M. Grunwald (0) 

 TSV Poggenhagen
Doppel: Wilhelm / Repper (1), Gland / Jaeschke (0), Rodewald / Hein (1) 
Einzel: N. Gland (1), T. Wilhelm (1), H. Repper (2), R. Jaeschke (1), O. Rodewald (1), W. Hein (1)
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